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1. März 2010 

Berliner  
Woche der Brüderlichkeit 7. bis 14. März 2010 
Motto: „Verlorene Maßstäbe“ 
ERÖFFNUNGSVERANSTALTUNG 
Sonntag, 7. März 2010 
16.00 Uhr 
Französische Friedrichstadtkirche 
Gendarmenmarkt 5, 10117 Berlin-Mitte 
 

MMuussiikkaalliisscchhee  UUmmrraahhmmuunngg:  
Ø Kantorin Jalda Rebling: Bati L´Gani - Schir HaSchirim 2:9, 5:1-2 (Musik: Rabbi Zalman Schachter) 

Ø Gethsemanekantorei: Psalm 92 (Musik: Louis Lewandowski) 

Ø Kantorin Jalda Rebling und Gethsemanekantorei unter Leitung von Christoph Zschunke: 
 Herr der Welten - Adon Olam (Musik: Louis Lewandowski)  

Ø Joachim Vetter (Orgel) 
 
 
GGEELLEEBBTTEE  CCHHRRIISSTTLLIICCHH--JJÜÜDDIISSCCHHEE  NNAACCHHBBAARRSSCCHHAAFFTT    
„....ein guter Nachbar ist immer besser als ein ferner Verwandter“, schreibt Scholem Asch in der Geschichte 
von Menschen und Göttern. 

Jalda Rebling, welterfahrene und experimentierfreudige Spezialistin für jüdische Musik 
von den Ursprüngen bis in die Moderne, lebt seit Mitte der 80-iger Jahre an der 
Gethsemanekirche in Berlin-Prenzlauer Berg. Ihre Ordination als Chasan (jüdischer 
Kantor) erhielt sie im Januar 2007 in den USA. 
Am späten Abend des 9. Oktober 1989, es war der Abend nach Jom Kippur 5750,  sang 
sie zum ersten Mal in der überfüllten Gethsemanekirche. In dieser Nacht vom 9. zum 10. 
Oktober 1989 entstand eine enge nachbarschaftliche Beziehung, die gelebter christlich-
jüdischer Alltag wurde. Jalda Rebling sang zu vielen Gelegenheiten in der 
Gethsemanekirche: bei Diskussionen, Gedenkveranstaltungen, Konzerten, Festen oder 
auch Gottesdiensten.  
Zum 20-jährigen Jubiläum des Mauerfalls gestalteten Kantorin Jalda Rebling und Pfarrer 
Christian Zeiske gemeinsam mit der Gethsemanekantorei unter der Leitung von 
Christoph Zschunke einen christlich-jüdischen Gottesdienst. In der Gethsemane-
gemeinde wird das Fest anlässlich des  9. November 1989 niemals ohne ein Gedenken 
an den  9. November 1938 begangen werden.  

Zur Eröffnung der Woche der Brüderlichkeit in Berlin hören Sie Kompositionen von Rabbiner Zalman 
Schachter-Shalomi und Louis Lewandowski.   

www.jalda-rebling.com 
www.gethsemanekirche.de 


